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See the notice on TED website

437304-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Objektplanung für Ingenieurbauwerke und technische Ausrüstung Park 
Babelsberg, Sanierung Brauchwasserleitungen und Herstellung eines Tiefbrunnen LP 3 - LP9
OJ S 127/2025 07/07/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
E-Mail: vergabestelle@spsg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Objektplanung für Ingenieurbauwerke und technische Ausrüstung Park Babelsberg, 
Sanierung Brauchwasserleitungen und Herstellung eines Tiefbrunnen LP 3 - LP9
Beschreibung: Objektplanung für Ingenieurbauwerke Park Babelsberg, Sanierung 
Brauchwasserleitungen und Herstellung eines Tiefbrunnen LP 2 - LP9 Der Park Babelsberg 
besitzt ein mehr als 20 Kilometer langes Brauchwasserleitungsnetz aus dem 
Erbauungszeitraum des Parks in der Mitte des 19. Jahrhunderts. Das Leitungsnetz diente 
neben der Versorgung der Brunnen und Wasserspiele, aber vor allem der Bewässerung der 
Parkanlage. Mit Ende der Kaiserzeit 1918 wurden große Teile der Wasserspiele mit den 
dazugehörigen Leitungen stillgelegt, mit dem Bau der Mauer und dem Ausbau der 
Grenzanlagen in den 1960er Jahren dann fast das komplette Leitungsnetz aufgegeben. Im 
Rahmen des Sonderinvestitionsprogramms I von 2013 bis 2016 wurden ersten Teilbereiche 
des Leitungsnetzes im Nordbereich des Parks rund um das Schloss Babelsberg saniert. So 
betreibt die Stiftung aktuell knapp 10 Kilometer des Brauwasserleitungsnetzes im Park 
Babelsberg.
Kennung des Verfahrens: 5a6560fb-8e94-4011-8728-78b644bcd1c6
Interne Kennung: 4253004
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Park Babelsberg  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14482

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/437304-2025
mailto:vergabestelle@spsg.de
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Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXURYYDYT02HYHAU Unter 

 können https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/company/welcome.do
Vergabeunterlagen kostenlos angefordert und heruntergeladen und Nachrichten der 
Vergabestelle eingesehen werden. Zum Download der Unterlagen wird keine zusätzliche 
Software benötigt. Die Beantwortung von Bieteranfragen sowie sämtliche Kommunikation 
zwischen Bietern und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das o.g. Vergabeportal. - 
siehe Zusätzliche Informationen / Beiblatt (Teilnahmeunterlagen) - siehe Ausschlussgründe / 
Beiblatt (Teilnahmeunterlagen)
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Objektplanung für Ingenieurbauwerke und technische Ausrüstung Park Babelsberg, 
Sanierung Brauchwasserleitungen und Herstellung eines Tiefbrunnen LP 3 - LP9
Beschreibung: Der Park Babelsberg besitzt ein mehr als 20 Kilometer langes 
Brauchwasserleitungsnetz aus dem Erbauungszeitraum des Parks in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts. Das Leitungsnetz diente neben der Versorgung der Brunnen und Wasserspiele, 
aber vor allem der Bewässerung der Parkanlage. Mit Ende der Kaiserzeit 1918 wurden große 
Teile der Wasserspiele mit den dazugehörigen Leitungen stillgelegt, mit dem Bau der Mauer 
und dem Ausbau der Grenzanlagen in den 1960er Jahren dann fast das komplette 
Leitungsnetz aufgegeben. Im Rahmen des Sonderinvestitionsprogramms I von 2013 bis 2016 
wurden ersten Teilbereiche des Leitungsnetzes im Nordbereich des Parks rund um das 
Schloss Babelsberg saniert. So betreibt die Stiftung aktuell knapp 10 Kilometer des 
Brauwasserleitungsnetzes im Park Babelsberg. Trotzdem verfügt der größte Teil des 
Babelsberger Parks über keine Brauchwasserversorgung - mehr als dreiviertel der Parkfläche 
sind nicht in Betrieb. Die Leitungen mit verschieden Querschnitten sind überwiegend marode, 
undicht und innerlich wie äußerlich korrodiert. Gleicher Zustand gilt für die Schieber und 
Schieberklappen sowie das Beschilderungssystem. Ziel der Maßnahme ist die Instandsetzung 
des Brauchwasserleitungsnetzes mit der Sanierung von ca. 3.000 m Bewässerungsleitungen 
(Größen von DN 200 bzw. DN 50-150 aus Eisenguss) im südlichen und südöstlichen Bereich 
des Park Babelsberg. Dies beinhaltet die nachhaltige Revitalisierung der historischen 
Leitungen oder ggf. den Neubau von Brauchwasserleitungen sowie die Instandsetzung der 
Schieberklappen und der Kennzeichnung in Form der historisch eingeführten Beschilderung. 
Welche Leitungsstränge sanierungsfähig sind oder komplett neu gebaut werden müssen, soll i.
R. der Bestandserfassung mit Sondagen und Kamerabefahrung festgelegt werden. Zur 
Sanierung der Leitungen sollen innovative grabenlose Erneuerungsverfahren für 
Rohrleitungen je nach örtlicher Situation und Leitungsquerschnitten eingesetzt werden. Um im 
Bedarfsfall die Versorgung der Parkanlage mit Grundwasser sicherzustellen ist ein 
Tiefbrunnen zu planen. Im Rahmen der Vorplanung wird durch ein von der SPSG beauftragtes 
Baugrundlabor an den möglichen Brunnenstandorten Voruntersuchungen zur Ergiebigkeit und 
Beschaffenheit des Grundwassers durchgeführt. Es ist vorgesehen, dass der geplante 
Tiefbrunnen ein bestehendes Speicherbecken als Redundanz System befüllt aus dem dann 
die vorhandenen und geplanten Leitungsnetze versorgt werden. (Gesamtnetz soll unterstützt 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/company/welcome.do
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werden). Die Auslegung der Pumpen für die einzelnen Teilnetze sind nach Möglichkeit so 
vorzusehen, dass mehrere Teilnetze über eine Pumpe versorgt werden können. Zur 
Bestimmung der erforderlichen Pumpenleistungen sind Berechnungen zur hydraulischen 
Auslegung der Pumpennennleistungen auf Grundlage der Bedarfsermittlung zum 
Wasserverbrauch aufzustellen (LPh 2). Ziele des Projektes sind insbesondere eine stabile 
nachhaltige Wasserversorgung der historischen Gartenanlagen, die Erhöhung der Resilienz 
der Gartenanlagen gegen den Klimawandel sowie ein Ressourcensparendes 
Wassermanagement. Das Vorhaben wird unter Inanspruchnahme von Fördermitteln (EFRE) 
realisiert. Der gesamte Planungs- und Realisierungsprozess ist unter Beachtung/ Einhaltung 
der Förderbedingungen zu gestalten. Die geplanten Baumaßnahmen zeichnen sich 
zusammenfassend wie folgt aus: 1. Gebäudetyp: Bauwerke und Anlagen der 
Wasserversorgung; 2. Art der Baumaßnahme: Bauen im Bestand / ggf. Neubau; 3. 
Größenordnung: ca. 3.000 m Bewässerungsleitungen; 4. anrechenbare Kosten für die 
Ingenieurbauwerke in KGr 500 nach DIN 276: ca. 1.700.000 EUR brutto. Die genannten 
Kosten sind als Obergrenze definiert. Bei einer absehbaren Überschreitung muss spätestens 
in LPh 3 eine Priorisierung von Maßnahmen erfolgen. Die Leistungen der Objektplanung für 
Ingenieurbauwerke gem. HOAI §43 betreffen im Einzelnen: 1. Sanierung Leitungsnetz 2. 
Neubau Tiefbrunnen; 3. optional: Erstellung Wasseraufbereitungs-anlage für die 
Brunnenanlage. Vergeben werden die Grundleistungen der Leistungsphasen 2-9, soweit 
erforderlich, sowie ausgewählte Besondere Leistungen, u.a. Hydraulische Auslegung Pumpen, 
Auswertung Baugrunduntersuchung, örtliche Bauüberwachung. Die Vergabe erfolgt 
stufenweise (s.a. "Optionen"). Optionale Leistungen: s. Ziff. 5.1.1 "Optionen". 
Voraussichtlicher Zeitrahmen: 1. Beauftragung: 2. Quartal 2025; 2. Realisierung: 11/2026 bis 
12/2027; 3. Projektabschluss (inkl. Verwendungsnachweis): bis 06/2028.
Interne Kennung: 4253004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: (1) Die Vergabe erfolgt stufenweise ohne Rechtsanspruch auf die 
Beauftragung aller Leistungsstufen. Mit Vertragsschluss ist beabsichtigt, die Leistungsstufe 1 
(LPh 2-4 gem. HOAI §43) zu beauftragen. (2) Die weiteren Stufen werden bei Fortsetzung der 
Planung und Ausführung der Baumaßnahme(n) /Zurverfügungstellung der Finanzmittel einzeln 
oder im Ganzen, ggf. auch teilbereichsbezogen, schriftlich beauftragt. Aus der stufenweisen 
Beauftragung bzw. Nichtbeauftragung der weiteren Stufen ergibt sich kein Anspruch für den 
Auftragnehmer auf eine höhere bzw. zusätzliche Vergütung. Wesentliche Voraussetzungen für 
die weitere Beauftragung sind insb. die Einhaltung der Kosten und Termine, die vorhandenen 
oder sich ggf. ändernden Finanzierungsgrundlagen sowie die Genehmigungsfähigkeit. (3) Ggf. 
Vergabe weiterer Besonderer Leistungen aus dem Leistungsbild Objektplanung 
Ingenieurbauwerke, Anwendungsbereich 1. (4) Ggf. Vergabe von Leistungen aus 
ergänzenden Leistungsbildern der HOAI: Tragwerksplanung gem. HOAI §51 (Planung 
Baugruben für unterirdische Bauwerke).

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Park Babelsberg  
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14482
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 32 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: (1) Folgende Unterlagen sind Bestandteil der Vergabeunterlagen: 
Aufgabenstellung (Stand 11.12.2024 , Lageplan Bewässerungssystem Park Babelsberg, 
Vertragsentwurf sowie folgende - im Falle der Angebotsaufforderung - unterzeichnet 
vorzulegenden Dokumente (Formblätter): 1. Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG; 2. Angaben für Abfrage beim 
Wettbewerbsregister. Eine Kenntnis dieser Unterlagen ist für das Bewerbungsverfahren nicht 
erforderlich. (2) Im Falle der Angebotsaufforderung sind neben einem Honorarangebot und 
einem Konzept zu den nichtpreislichen Zuschlagskriterien weitere Unterlagen/Erklärungen 
vorzulegen (u.a. Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem 
Brandenburgischen Vergabegesetz, Angaben für die Abfrage beim Wettbewerbsregister sowie 
ggf. - soweit nicht bereits mit dem Teilnahmeantrag erfolgt - Erklärungen für 
Unterauftragnehmer). (3) Die angegebene Vertragslaufzeit (32 Monate) ist als Zirka-Angabe 
zu verstehen; Angabe ohne LPh 9 der Planer / Gewährleistungszeit, Verwendungsnachweis. ? 
Die Angabe includiert eine ca. 3-monatige Unterbrechung im Fall von Unterlagenprüfung 
durch Dritte (z.B. Zuwendungsgeber/Bauaufsicht). (4) Der Auftraggeber wird für den Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Anfrage beim Wettbewerbsregister 
(Bundeskartellamt) durchführen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der 
Bieter/die Bieterin den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gemäß § 62 VgV. 
Vergaberechtsverstöße sind vom Antragsteller eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gegenüber der Vergabestelle zu rügen. Gemäß §160 (3) GWB ist ein Antrag 
auf ein Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
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erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur 
Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. 5) Gemäß §135 (2) GWB kann eine Unwirksamkeit eines Vertrages nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab 
Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Beschaffungsdienstleister: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Redeker Consult Luckenwalde Ing.mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: Redeker Consult Luckenwalde Ing.mbH, 14943 Luckenwalde
Datum des Vertragsabschlusses: 04/06/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
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Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 193 160,73 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 272 074,66 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Registrierungsnummer: DE138408360-
Postanschrift: Allee nach Sanssouci 6
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@spsg.de
Telefon: +49 3319694-0
Fax: +49 3319694-373
Internetadresse: https://spsg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Registrierungsnummer: DE138408360
Postanschrift: Allee nach Sanssouci 6
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14471
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle

mailto:vergabestelle@spsg.de
https://spsg.de
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E-Mail: vergabestelle@spsg.de
Telefon: +49 3319694-0
Fax: +49 3319694-373
Internetadresse: https://spsg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
Telefon: +49 331866-1719
Fax: +49 331866-1652
Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Redeker Consult Luckenwalde Ing.mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: 1
Postanschrift: Theaterstraße 16c
Stadt: Luckenwalde
Postleitzahl: 14943
Land, Gliederung (NUTS): Wittenberg (DEE0E)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@rcl-gmbh.de
Telefon: 03371403300
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:vergabestelle@spsg.de
https://spsg.de
mailto:Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
https://mwae.brandenburg.de/
mailto:kontakt@rcl-gmbh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8004144a-2dde-4759-b67e-d6a43a978f2b  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/07/2025 14:28:28 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 437304-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2025
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